
D ü s s e l d o r
Deutsches Theater.

f.

Heute, Mittwoch den 6. März i8li wird aufgeführt:

Die schönt Müllerin.

Eine komische Oper in 2 Aufzügen, aus dem Italiänischen.
In Musik gesetzt von Paisello.

Personen:
Baroninn Eugenia, eine junge Wittwe — —
Baron Felsenherz, ihr Bräutigam — — —
Röschen, eine reiche Müllerin — — —
Lieschen, der Baroinn Kammermädchen — —
Ferdinand, Secretair, mit der Varuinn erzogen —
Pistofolus, Notar — — — — —
Knoll, Amtsverwalter — — — —

— Mad. Weber.
Herr Schöttner.

— Mad. Maske.
Dcmvis. Wagner.

— Herr Gleisner.
Herr Schmidt.

— Herr Vio.

Zwölfte Vorstellung im sechsten Abonnement.

Preise der Platze.
Parquet und Loge 40 Stbr. — Zweites Parquet 20 Stbr. — Gallerie 12 Stbr

Kinder unter in Jahren zahlen auf dem ersten Platz die Hälfte.

Billets sind beym Hrn. Kassierer Diepold auf der Bolkerstraße in Nro. 602
und Abends, von 4 Uhr an, an der Kasse zu haben.

Kinder unter 6 Jahren werden nicht mehr zugelassen.

Um Unannehmlichkeitenvorzubeugen, wird neuerdings in Erinne¬
rung gebracht, daß Niemand, weder bey den Proben, noch
bey den Vorstellungen, das Theater besuchen darf.

Freytag: Zum Erstenmale: Der Russe in Deutschland, Lustspiel
in 4 Auszügen von Kotzebue. Hierauf folgt, zum Erstenmale:
Das zugemauerte Fenster, Lustspiel in 1. A. von Kotzebue.

Der Anfang ist präcise um 6 Uhr.

Gedruckt bey Hofkammelrath Stahl, Wallstrsfe Nr». 446.
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